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THÜRINGER LANDTAG

4. Wahlperiode 20.03.2007

K l e i n e  A n f r a g e

des Abgeordneten Bärwolff (Die Linkspartei.PDS)

und

A n t w o r t

des Thüringer Ministeriums für Soziales, Familie und Gesundheit

Sozialpädagogische Familienhilfe

Die Kleine Anfrage 1173 vom 31. Januar 2007 hat folgenden Wortlaut:

Die Sozialpädagogische Familienhilfe (SPFH) nach § 31 Achtes Buch Sozialgesetzbuch (SGB VIII) ist ein
Instrument der ambulanten Hilfe zur Erziehung.

Ich frage die Landesregierung:

1. Wie viele Sozialpädagogische Familienhilfen wurden seit 2002 gewährt (bitte nach Kreisen, kreisfreien
Städten und Jahren aufschlüsseln)?

2. Über welche Zeiträume und mit welchem Aufwand an Fachleistungsstunden werden die Familien durch-
schnittlich betreut (bitte nach Kreisen, kreisfreien Städten und Jahren aufschlüsseln)?

3. Welche Altersstruktur haben die Eltern bzw. die Kinder, welche eine Hilfe nach § 31 SGB VIII in Anspruch
nehmen (bitte nach Kreisen, kreisfreien Städten und Jahren aufschlüsseln)?

4. Wie hoch ist die Erwerbstätigkeitsrate der Eltern, die eine Hilfe nach § 31 SGB VIII in Anspruch nehmen
(bitte nach Kreisen, kreisfreien Städten und Jahren aufschlüsseln)?

5. Bei wie vielen Familien, die Hilfe nach § 31 SGB VIII in Anspruch nehmen, handelt es sich um Alleinerzie-
hende? Wie viele Alleinerziehende sind männlich (bitte nach Kreisen, kreisfreien Städten und Jahren
aufschlüsseln)?

6. Welche Träger und Einrichtungen leisten derzeit die Sozialpädagogische Familienhilfe nach § 31 SGB
VIII?

7. Wie viele Mitarbeiter beschäftigen die einzelnen Einrichtungen, wie viele davon sind männlich (bitte nach
Trägerschaft der Einrichtung bzw. des Dienstes aufschlüsseln)?

8. Wie schätzt die Landesregierung die Entwicklung der Sozialpädagogischen Familienhilfe seit 2002 ein?

Das Thüringer Ministerium für Soziales, Familie und Gesundheit hat die Kleine Anfrage namens der
Landesregierung mit Schreiben vom 19. März 2007 wie folgt beantwortet:

Zuständig für die Gewährung von Sozialpädagogischer Familienhilfe sind die örtlichen Träger der öffentli-
chen Jugendhilfe im eigenen Wirkungskreis.
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Die Statistik über die sozialpädagogische Familienhilfe wurde seitens des Thüringer Landesamtes für Sta-
tistik zuletzt zum Stichtag 31. Dezember 2005 durchgeführt; aus diesem Grunde können keine Angaben
zum Jahr 2006 gemacht werden.

Zu 1.:
Eine entsprechende Übersicht wird mit Anlage 1 übergeben.

Zu 2.:
Der als Anlage 2 beigefügten Tabelle ist die durchschnittliche Dauer der beendeten Hilfen in Monaten zu
entnehmen. Konkretere Daten liegen nicht vor.

Zu 3.:
Der als Anlage 3 beigefügten Tabelle ist die Altersstruktur der Kinder, welche eine Hilfe nach § 31 Achtes
Buch Sozialgesetzbuch - Kinder- und Jugendhilfe (SGB VIII) im Jahr 2005 in Anspruch genommen haben,
zu entnehmen. Angaben über die Altersstruktur der Eltern liegen nicht vor.

Zu 4.:
Daten hierzu werden seitens des Thüringer Landesamtes für Statistik nicht erhoben.

Zu 5.:
Eine entsprechende Übersicht stellt Anlage 4 dar. Konkretere Daten liegen nicht vor.

Zu 6. und 7.:
Daten hierzu werden seitens des Thüringer Landesamtes für Statistik nicht erhoben.

Zu 8.:
Die der Landesregierung verfügbare Datenbasis lässt eine entsprechende Einschätzung nicht zu.

Dr. Zeh
Minister

Anlagen*)

*) Hinweis:
Auf den Abdruck der Anlagen wurde verzichtet. Ein Exemplar mit Anlagen erhielten jeweils die Fraktionen und die Land-
tagsbibliothek. Des Weiteren können sie im Landtagsinformationssystem unter der oben genannten Drucksachennummer
sowie im Internet unter der Adresse: www.parldok.thueringen.de eingesehen werden.










